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Description
Dieses längsgestreckte, trapezförmige Beil hat einen leicht ovalen Querschnitt. Im Bereich
der geschliffenen Schneide ist es kantiger geformt. Der rauer Beilkörper hat einen stumpfen
Nacken. Dort befindet sich eine (wohl alte) Abplatzung.
Gefunden wurde das Beil 1932 nordwestlich der Elsinger Warte in Geseke.

Basic data

Material/Technique: Quarzit / behauen & geschliffen
Measurements: H 4,8 cm; B 7,6 cm; T/L 15,3 cm

Events

Created When Neolithikum (5500-2000 v. Chr.)
Who
Where

Found When 1932
Who
Where Geseke

Keywords
• Quartzite
• Stone axe
• Stone tool
• Tool

https://westfalen.museum-digital.de/object/4963
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